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  Hifonics ZRX9404

  Mosconi Gladen ONE 130.4

Mit der 9404 haben wir die große 
Zeus-Vierkanal vor uns, und groß 
ist sie wirklich. Das Spitzenmodell 
lässt keinen Zweifel daran, dass 
hier nicht gespart wurde, alles, 
was gut und teuer ist, durfte in 
die 9404 Einzug halten. Ange-
fangen bei den (beleuchteten) 
Terminals, über die Kühlkörper bis 
zu den verwendeten Bauteilen im 
Inneren hat man hier immer das 
volle Brett in der Hand. Passend 
zu dem aufgefahrenen Material 
ist auch die Ausstattung mehr als 
komplett. Die Hifonics kommt mit 
sehr variablen Frequenzweichen 
und ist mit ihrer Einschaltauto-
matik und Hochpegelfähigkeit 

Ganz frisch renoviert kommt Mosco-
nis ONE 130.4 zum Test. Aus der 
120.4 ist mittlerweile eine 130.4 
geworden, ansonsten hat sich op-
tisch außer dem neuen Logo nicht 
so viel verändert. Wir haben es nach 
wie vor mit einer sehr eigenständi-
gen Konstruktion zu tun, bei der die 
Platine samt Kühlkörper komplett 
im Metallgehäuse verschwindet. Die 
Elektronik selbst ist wunderschön 
anzuschauen und edel gemacht. 
Das ganze Teil sagt dem Betrachter 
einfach: „Die können Verstärker.“ 
Bei der Ausstattung gibt sich die 
Italienerin erst einmal knauserig. 

auf Höhe der Zeit. Hifonics-User 
genießen zudem den Luxus einer 
Fernbedienung. Wenn es auf die 
Fakten ankommt, gibt sich das 
Zeus-Topmodell naturgemäß kei-
ne Blöße. Die 9404 ist auf 4 Ohm 
und 2 Ohm optimiert, und hier 
macht ihr keine andere Endstufe 
etwas vor. Das Teil knallt bereits 
an 4 Ohm 4 x 180 Watt in die Last-
widerstände – noch Fragen? Doch 
auch die anderen Messwerte sind 
allesamt exzellent, so dass die 
 Hifonics als Favoritin aus dem 
Messlabor kommt.

Außer den Basis-Frequenzweichen 
zur Sub-Sat-Trennung gibt es rein 
gar nichts einzustellen. Dafür sind 
die beiden Kartenslots neu an der 
One. Mit den passenden Modulen 
lässt sich die Endstufe exakt auf die 
Anwendung einstellen – allerdings 
genauso gegen Aufpreis wie die Pe-
gelfernbedienung. Messtechnisch 
lässt sich die Mosconi wie für eine 
ONE üblich, nicht gerne in die Kar-
ten gucken. Die 130.4 glänzt weder 
mit sensationellen Dämpfungsfak-
toren noch mit rekordverdächtig 
niedrigen Verzerrungen. Was sie al-
lerdings kann, ist ihre Vorgängerin 
bei der Leistung zu übertreffen. Das 
ist doch mal was.

Sound
Bei so viel Leis-
tung wundert 
es nicht, dass 
die ZRX im Bass 
Durchzug ohne Ende abliefert. 
Der Vierkanälerin ist es ohne Wei-
teres zuzutrauen, auch schwerste 
Subwoofer anzutreiben, so hat die 
Stufe naturgemäß leichtes Spiel 
mit jedem Komposystem. Auch 
ultratiefe Elektrosounds werden 
verzerrungsfrei wiedergegeben, 
harte Kicks reicht die Hifonics mit 
unverminderter Härte durch. Die 
ZRX als Grobmotorikerin durch-
gehen zu lassen, tut ihr jedoch 
Unrecht. Sie kann genauso auf 
höchstem Niveau audiophiles Pro-
gramm reproduzieren. Mit welcher 

Sound
Im Hörcheck legt die 
Mosconi ihre Unscheinbar-
keit vollkommen ab. Sie 
präsentiert sich als hig-
hendige Klangkünstlerin, 
die vollkommen vergessen 
macht, dass es aus dem-
selben Hause noch teurere 
Endstufen gibt. Wer die ONE hat, 
braucht im Grunde nicht mehr Ver-
stärker, denn sie spielt dermaßen 
natürlich und musikalisch, dass sie 
den Hörer rundum glücklich macht. 
Egal, ob glänzende Bläsersätze, 
hingehauchte Vocals oder knackige 
Bassdrums, die ONE hat den musi-
kalischen Überblick. Da kommt gar 
nicht die Frage auf, ob alles voll-
ständig und richtig klingt, denn dies 

Hingabe dieser Brocken sich Stim-
men und Instrumenten widmet, 
ist absolut auf Topniveau. In der 
Summe ihrer Eigenschaften ist die 
Hifonics kaum zu schlagen.

ist mit der größten Selbstverständ-
lichkeit der Fall.

 Preis   um 375 Euro

Klang  40 % 1,1 ■■■■■■

Labor  35 % 1,7 ■■■■■■

Praxis  25 % 1,4 ■■■■■■

Spitzenklasse
Preis/Leistung: 
sehr gut 1,4

Ausgabe 5/2015

„Italienischer Verstärkerbau mit 
musikalischem Klang.“

  Mosconi Gladen ONE 130.4

  Bewertung

 Preis   um 400 Euro

Klang  40 % 1,2 ■■■■■■

Labor  35 % 1,1 ■■■■■■

Praxis  25 % 1,4 ■■■■■■

Spitzenklasse
Preis/Leistung: 
hervorragend 1,2

Ausgabe 5/2015

„Spitze in Technik, Verarbeitung 
und Performance.“

  Hifonics ZRX9404

  Bewertung

Bei Hifonics stimmt der Gegenwert. Feinstes Material ohne 
Sparmaßnahmen und eine absolut komplette Ausstattung

Die Mosconi ist vollkommen eigen-
ständig aufgebaut. Sie führt keine 
Materialschlachten, dafür steckt eine 
Menge Gehirnschmalz drin
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